
 

Pfingsten 2019: Epheser 4,1-16: geistgewirkte Einheit und Liebe 

Bibelstellen: Galater 3,3-5, Epheser 4,1-16

Wollt ihr jetzt etwa aus eigener Kraft zu Ende führen, was Gottes Geist in euch begonnen hat? 
Geisteswirkung geschieht im Raum des Glaubens, man verlässt sich nicht auf die eigenen 
Möglichkeiten, sondern Gottes.  

Gott Vater, Gott Sohn und Gott der Heilige Geist sind das Haupt des einen Leibes, zu dem man 
durch den einen Glauben gehört, den man in der einen Taufe bekennt, durch den man eine 
gemeinsame Hoffnung hat. Als adoptierte Kinder begegnen wir uns auf Augenhöhe. Sind 
Geschwister und bewahren die Einheit. Unterschiede in Geschlecht, Kultur, Sprache, Hab & Gut, 
Denkweise, etc. führen zu Spannungen. Zwei Geschwister bleiben Bruder & Schwester, auch 
wenn sie unterschiedlicher Meinung sind. Wir müssen lernen, Menschen in ihrer Andersartigkeit 
zu lieben, Spannungen auszuhalten, Konflikte zu lösen. Durch die vielen verschiedenen 
Charaktere und Begabungen wird Gemeinschaft bunt. Wir sind ein Leib. Jeder hat eine wichtige 
Funktion. Andere sind auf dich angewiesen und du auf andere. Jesus ist das Haupt und steuert 
uns. 

Manche halten sich für zu wichtig, und vergessen, dass am Ende Jesus der Kopf ist, ohne den 
wir nicht leben können – er ist Steuerzentrale. Er hält uns zusammen, lässt uns als Einheit 
funktionieren. Andere halten sich für zu unwichtig – für den Blinddarm am Leib Christi. Aber selbst 
wenn nach menschlichem Maßstab nicht jeder gleich „wichtig“ ist (weil unser Maßstab schwach 
ist) – jeder gehört dazu und ist deswegen wichtig. 

- Was bedeutet es im Geist anzufangen und im Fleisch vollenden zu wollen? 

- 1-3: Wie kannst du die geistliche Unterwäsche anziehen? Was bedeutet es sanftmütig, 
demütig, langmütig zu sein, einander in Liebe zu ertragen und die Einheit des Geistes durch 
das Band des Friedens zu bewahren? 

- 7-12: Wie wächst Gemeinde? 

- 13-16: Was sind unterschiedliche Bereiche des Wachstums? 


